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Bezirksliga Damen Nord

Vareler TB II : TSR Olympia Wilhelmshaven 
Montag, 13.11.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des Vareler TB II gegen den TSR 
Olympia Wilhelmshaven

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Bezirksliga Damen Nord entführten die Gäste des TSR
Olympia Wilhelmshaven in ihrem 4. Saisonspiel beim 7:7 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf
beim Vareler TB II. Die Gastspielerinnen profitierten dabei von einer stark aufspielenden Hannah
Belle, die ihre Partien gänzlich gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Montag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:29. Das letzte Match des Mannschaftskampfes, welches
insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, gewann Kerstin Gichtbrock. Nach dieser Punkteteilung
haben die Spielerinnen vom Vareler TB II um die Nummer 1 Arnica Maaß nun 4 Pluspunkte in der
Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Maaß / Hasselder in ihrem
Doppel gegen Belle / Janssen etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnerinnen doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Belle / Janssen endete. Maaß / Bartels hatten ihre Gegnerinnen Gichtbrock /
Hanses beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Arnica
Maaß bekam es nun mit Kerstin Gichtbrock zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Arnica Maaß am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hannah Belle wurden nachfolgend Jule Maaß unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Jule Hasselder
gewann gegen Ulrike Hanses mit 3:2. Fünf Sätze lang beharkten sich Anja Bartels und Ida Janssen,
bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Gekämpft bis zum Schluss hatte am
Nachbartisch Arnica Maaß in der Partie gegen Hannah Belle, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Maaß letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Belle
endete. Jule Maaß gelang es, Kerstin Gichtbrock im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Auf Messers Schneide stand
nachfolgend die Partie zwischen Jule Hasselder und Ida Janssen, bevor sich die Gastspielerin mit 4:
11, 11:7, 10:12, 11:6, 9:11 durchsetzte und Hasselder ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp
nicht vergönnt war. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:5. Zwar brachte Ulrike
Hanses Anja Bartels phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Anja Bartels mit 3:1
durch. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes Jule Hasselder bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Hannah Belle ab dem ersten Ballwechsel. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 10 Siege
und 0 Niederlagen für Belle aus. Mit 11:4, 10:12, 11:7, 11:6 siegte Arnica Maaß gegen Ida Janssen
und gab dabei nur einen Satz ab. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:4 für
Maaß und 7:3 für Janssen seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Jule Maaß und Ulrike Hanses, ehe sich die Spielerin des Vareler TB II mit 9:11, 11:9, 11:6,
5:11, 11:7 durchsetzen konnte. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
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Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Anja Bartels und Kerstin Gichtbrock holten
am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Anja Bartels in ihrem Einzel gegen Kerstin Gichtbrock
etwas die Form und am Ende musste sie ihrer Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Gichtbrock mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der Vareler TB II in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.11.2023
gegen den Hundsmühler TV III bevor. Für den TSR Olympia Wilhelmshaven steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den MTV Jever II am 22.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 5:3 geht.

 Statistik:
 Vareler TB II

Doppel: Maaß / Hasselder 0:1, Maaß / Bartels 1:0 
Einzel: A. Maaß 2:1, J. Maaß 2:1, J. Hasselder 1:2, A. Bartels 1:2 

 TSR Olympia Wilhelmshaven
Doppel: Belle / Janssen 1:0, Gichtbrock / Hanses 0:1 
Einzel: H. Belle 3:0, K. Gichtbrock 1:2, I. Janssen 2:1, U. Hanses 0:3


